
Liebe Gäste, 

liebe Weinliebhaberinnen und Weinliebhaber, 

bunt und faszinierend, vielfältig und nahezu unüberschaubar – so ist die Welt der Weine. 
Kein anderes Naturprodukt bietet solch eine geschmackliche Vielfalt. 

Denn wo immer Reben wachsen: Seine Herkunft will und kann ein guter Wein nicht 
verleugnen – sie prägt seinen individuellen Geschmack, seine Persönlichkeit. 

Der Weinkeller des Restaurants Lafleur eröffnet Ihnen Wege in diese  
facettenreiche Wein-Landschaft. 

Mit großer Hingabe und Leidenschaft hat unsere Sommelière Valerie Poulter diese
Weinkarte von über 1.200 jahrgangsübergreifenden Positionen, darunter sehr viele 

Raritäten, für Sie zusammengestellt.

Bekannte Namen, geschätzte Newcomer und bewährte Klassiker.  
Unser Keller bietet spannende Entdeckungsreisen durch die Welt der Weine. 

Ihren großen Auftritt erhalten sie als perfekte Begleiter zu den exquisiten 
Menüs von Andreas Krolik. 

Valerie Poulter
Sommelière 

Boris Häbel 
Restaurantleiter 



0,375 l 0,75 l 1,5 l

2014 515

2015 693

165

2013 430

195 395

75 195

185

205

2007 550

2008 790 1580

2004 790

2002 725

358

2011 610

2013 630

2013 620

2012 1716

2009 1036

Kaum ein anderer Name steht international so sehr für absoluten Spitzenchampagner.

Benannt nach dem Mönch Dom Perignon, der als Erfinder der Methode Champenoise gilt.

Durch Zufall entdeckte er im 17. Jahrhundert dieses Verfahren der klassischen

Flaschengärung und sprach dabei angeblich die legendären Worte »Ich trinke Sterne«. 

Vintage Brut

Vintage Brut

Vintage Rosé

Les Béguines Extra Brut

Deutz

Bereits 1838 haben die aus Aachen stammenden William Deutz und Pierre-Hubert

Geldermann das Champagner-Haus Deutz-Geldermann in Aÿ  gegründet. 

Amour de Deutz Brut

Amour de Deutz Brut Rosé

Dom Pérignon

La Grande Année Brut

R. D. Extra Brut

R. D. Extra Brut

R. D. Extra Brut

La Closerie

Die Champagne von Jérôme Prevost gehören zum Besten, was die Champagne zu bieten

hat. Sie sind selten und äußerst gefragt.

Réserve, Brut

Le Rosé, Brut

Bollinger

1829 von Joseph Bollinger, einem gebürtigen Württemberger, und Paul Renaudin in Aÿ

gegründet, etablierte sich das Unternehmen zu einem der bekanntesten Champagnerhäuser

und beliefert unter anderem das englische Königshaus.

Special Cuvée Brut

Brut Rosé

Ayala

1860 gegründet, wurde das Champagnerhaus Ayala im Jahre 2005 von Bollinger gekauft. 

Typisch für Ayala Champagner: sehr rein, frisch, äußerst elegant im Stil und von großer 

Finesse dank einer niedrigen oder gar keiner Dosierung. 

Brut Nature Zéro Dosage

La Perle, Brut

Billecart-Salmon

Nicolas-François Billecart und sein Schwager Louis Salmon gründeten 1818 das 

Champagnerhaus Billecart-Salmon, das bis heute im Familienbesitz ist.

CHAMPAGNER

Agrapart et Fils

Die Bewirtschaftung nach biodynamischen Methoden, zu denen auch die 

Weinbergsbearbeitung mit dem Pferd gehört, lassen hier Champagner von großer 

Eigenständigkeit und Persönlichkeit entstehen.

Vénus Blanc de Blancs Grand Cru, Brut Nature

Experience 15 Blanc de Blancs Grand Cru, Brut Nature



0,375 l 0,75 l

780

2007 995

2011 650

595

Impérial Brut 67 135

2006 Brut 260

165

185

Ultra Brut 185

405

185

199

2011 485

280

2004 460

435

Durch die Geburt seiner Tochter 1857 wendete sich Monsieur Pommery dem 

Champagnerhandel zu, um die Zukunft seiner Tochter zu sichern. Nach seinem Tod 

übernahm seine junge Frau die Leitung des Champagnerhauses und führte dieses zu Ruhm 

und Erfolg.

Cuvée Louise, Brut

Cuvée Louise Rosé, Brut

Perrier-Jouët

Die Entstehungsgeschichte dieses Hauses stammt aus dem Jahr 1810, als der Korklieferant 

aus Épernay die Tochter eines Calvadosherstellers heiratete.  Nach nur einem Jahr entstand 

der Champagner unter dem Namen Perrier-Jouët. Adèle konzentrierte sich auf Weinberg und 

Weinbereitung, Pierre auf Verkauf und Marketing.

Grand Brut

Belle Epoque Brut

Blason Rosé

Pommery

Rosé Impérial Brut

Laurent Perrier

Die besonders eleganten und feinen Champagner gelten als Paradebeispiele für die Kunst,

aus verschiedenen Traubensorten und Jahrgängen erstklassige Champagner zu

komponieren.

La Cuvée Brut

Grand Siecle Grand Cuvée Brut

Cuvée Rosé

Krug

Ein voller Körper und eine finessenreiche Komplexität kennzeichnen den unverwechselbaren

Charakter der Krug Champagner, deren Grundweine vorwiegend in kleinen Eichenfässern

vergären.

Vintage

Brut Rosé

Moët & Chandon

Die Anfänge dieses Champagnerhauses reichen bis ins Jahr 1743 zurück, als Claude Moët

begann, Weine aus der Champagne nach Paris zu exportieren.

CHAMPAGNER

Egly-Ouriet

Francis Egly sucht Komplexität und Reife für seine Trauben und seine Weine. In Kombination

mit dem burgundischen Holzausbau und dem extensiven Hefelager ergibt das tiefe,

voluminöse, körperreiche und kraftvolle Champagner mit unglaublichem Potenzial und

enormer Lagerfähigkeit.

Grand Cru Blanc de Noirs "Les Crayères" Vieilles Vignes Deg. 12.2021 77 Monate

Grand Cru Deg. 10.2017 111 Monate Brut
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185

2015 245

2009 315

2016 545

2014 505

2012 998

185

Rosé, Brut 265

265

590

590

810

Brut Réserve 68 175

Prestige Rosé 175

2011 Comtes de Champagne Rosé, Brut 640

Brut 68 135 255

Rosé, Brut 175

Grand Cru Substance Extra Brut

Taittinger

Die Weinkeller von Taittinger aus dem 13. Jahrhundert gehören zu den ältesten der Champagne. Das 

Familienunternehmen wurde jedoch erst in den 1930er Jahren gegründet. 

Veuve Clicquot

Als Barbe-Nicole Clicquot-Ponsardin im Jahre 1805 von ihrem verstorbenen Mann die Geschäfte des 

Champagnerhauses übernahm, war dies die Geburtsstunde des Veuve Clicquot und des 

Champagners. Die einfallsreiche Geschäftsfrau erwerb Parzellen in den besten Weinbergen, erfand 

das Rüttelverfahren und machte Champagner zu einem Kultgetränk.

Brut

Blanc de Blancs, Brut

Jacques Selosse

1949 gründete Jacques Selosse, Anselms Vater, die Domaine in Aviz, die bis heute seinen Namen

trägt. Für den typischen Stil des Hauses ist der Ausbau der Weine im Barrique verantwortlich. Es sind

äußerst lagerfähige, elegante, tiefgründige Champagner.

Brut Rosé

Initial

Louis Roederer et Philippe Starck, Brut Nature

Cristal Brut

Cristal Brut

Cristal Brut

Ruinart

Von Nicolas Ruinart im Jahre 1729 gegründet, gilt Ruinart als das älteste Champagnerhaus der Welt. 

Seine Champagner sind bis heute große Weinkunst. Bis 1969 war Ruinart im Familienbesitz.

CHAMPAGNER

Louis Roederer

Schon Zar Alexander II schätzte die prickelnden Weine des 1776 in Reims gegründeten

Unternehmens. Für diesen wurde die Prestigecuvée Cristal hergestellt und in extra angefertigten

flämischen Kristallflaschen an den Zarenhof geliefert.

Collection 242, Brut

Rosé, Brut



0,75 l

Bernhard Huber

2016 Chardonnay, Malterdinger 64

Franz Keller

2016 Grauburgunder, Achkarrer Schlossberg, GG 88

Alexander Laible

2018 Scheurebe, Chara *** 60

2011 Gewürztraminer, Durbacher Plauelrain, Spätlese 82

2015 Spätburgunder, Reserve Fass 3 *** 87

Enderle & Moll

2014 Pinot Noir, Liaison 87

Salwey

2020 Spätburgunder, Oberrotweiler Kirchberg, GG 285

2019 Spätburgunder, Oberrotweiler Kirchberg, GG 190

2020 Spätburgunder, Oberrotweiler Eichberg, GG 245

2019 Spätburgunder, Oberrotweiler Eichberg, GG 185

2018 Spätburgunder, Oberrotweiler Eichberg, GG 155

2016 Spätburgunder, Oberrotweiler Eichberg, GG 165

Ziereisen

2016 Syrah, Gestad 95 5 D oben orange/link orang

Aldinger

2021 Trollinger, Sine 70

Lassak

2018 Lemberger 62

Graf Neipperg

Die geografischen Bedingungen sind ein wesentlicher Bestandteil des Erfolgs dieses Weinguts. Die 

Böden, fast ausschließlich Jurakalk, sorgen für eine optimale Nährstoffversorgung der Reben und 

verleihen den Weinen eine besondere Eleganz und Mineralität.

DEUTSCHLAND, WÜRTTEMBERG

Schon seit tausend Jahren ist der hier wachsende Wein für seine einmalig mineralische Note bekannt. 

Vor gut 200 Jahren stießen Weingärtner auf Gipsschichten und entschlossen sich, hier Gips abzubauen. 

Seit 1974 baut die Familie Aldinger auf diesem Terroir wieder Wein an. 

Auf skelettreichem Muschelkalk in terrassierten Steillagen rund um Hessigheim arbeiten Stefanie und 

Fabian Lassak an ihren ausdrucksstarken Weinen. Die bis zu 50 Jahre alten Reben werden 

ausschließlich von Hand geerntet. 

DEUTSCHLAND, BADEN

Der Philosophie von Bernhard Huber entsprach es, alle Weine langsam und vollständig durchgären zu 

lassen und ihnen eine besonders lange Lagerzeit auf der Hefe zu gönnen. Viel zu früh verstarb er 2014, 

so dass sein Sohn Julian die Federführung bereits während seines Oenologiestudiums übernahm. 

Schon immer war es die französische Lebensart – das »Savoir-vivre« – was die Kellers angetrieben und 

inspiriert hat. Seit dem Jahrgang 2014 ist Sohn Friedrich voll in den Familienbetrieb eingestiegen. Die 

Weine waren immer schon auf hohem Niveau, werden nun aber von Jahr zu Jahr feiner, eleganter, 

deutlich burgundischer in ihrer Ausprägung.

Die Weine, die Alexander Laible kreiert, sind mineralisch und filigran und sie überzeugen durch Finesse. 

Im Weingut blickt man stolz auf Reben, die teilweise mehr als 50 Jahre alt sind. In Handarbeit gepflegt, 

hält sie der Winzer im physiologischen Gleichgewicht, damit hoch aromatische kleine Trauben 

heranreifen.

Sven Enderle und Florian Moll haben sich auf der Weinbauschule in Freiburg kennen gelernt. Das 

Weingut startete als Landweinbetrieb mit vielen Freunden und einer Vision und ist heute als eines und 

spannendsten Naturweingüter Deutschlands.

Die Stilistik von Konrad Salwey ist klar, geradlinig und wird einzig von Sorte und der Mineralität des 

Terroirs - Vulkan oder Löss - bestimmt. Die Weine werden zu großen Teilen in Holzfässern aus 

Kaiserstühler Eiche ausgebaut und reifen im eigenen Bergkeller. Mit dieser sorgfältigen Herstellung 

entstehen einzigartige Weine.



2016 Merlot, S.E. 175

Herr und Besitzer über Schloss und Weingut ist Karl Eugen Erbgraf zu Neipperg. Der Familie Neipperg 

gehören auch die zwei Weingüter Château Canon-La-Gaffelière und Clos de L’Oratoire im französischen 

Saint-Émilion, die von Bruder Comte Stephan Neipperg geführt werden.



DEUTSCHLAND, MOSEL
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2018 Riesling, Detonation 55

2014 Riesling, Ellergrub 90

2018 Riesling, Wehlener Sonnenuhr, Alte Reben, GG 95

2022 Riesling, Ürziger Würzgarten, Kabinett 60

2004 Riesling, Erdener Treppchen, Spätlese 165

2011 Riesling, Graacher Himmelreich, Spätlese 82

2023 Riesling, Scharzhof 190

2020 Riesling, Scharzhof 190

2023 Riesling, Scharzhofberger Kabinett 265

2021 Riesling, Scharzhofberger Kabinett 265

2018 Riesling, Scharzhofberger Kabinett 145 265 595

2016 Riesling, Scharzhofberger Kabinett 215

2014 Riesling, Scharzhofberger Kabinett 180

2023 Riesling, Scharzhofberger Spätlese 380

2021 Riesling, Scharzhofberger Spätlese 380

2018 Riesling, Scharzhofberger Spätlese 380

2015 Riesling, Scharzhofberger Spätlese 190

2021 Riesling, Scharzhofberger Auslese 1280

2012 Riesling, Scharzhofberger Auslese 445

2011 Riesling, Scharzhofberger Auslese 845

2009 Riesling, Scharzhofberger Auslese 845

2005 Riesling, Scharzhofberger Auslese 1160

2020 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 355

2019 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 360

2018 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 280

2017 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 280

2015 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 260

2012 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 260

2011 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Spätlese 335

2019 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Auslese 610

2018 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Auslese 510

2017 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Auslese 595

2015 Riesling, Wiltinger Braune Kupp Auslese 610

Fritz Haag

2017 Riesling, Brauneberger Juffer Sonnenuhr, GG 80

2018 Riesling, Brauneberger Juffer, Kabinett 80

2020 Riesling, Brauneberger Juffer, Auslese 85

2008 Riesling, Brauneberger Juffer Sonnenuhr, Auslese 90

2018 Riesling, Brauneberger Juffer Sonnenuhr, Auslese 90

2016 Riesling, Brauneberger Juffer Sonnenuhr, Auslese LGK Versteigerung 1120

Van Volxem

2018 Weißburgunder 65

Weiser-Künstler

2017 Riesling 60

Egon Müller

Oft wird das Weingut als das deutsche Château Petrus bezeichnet, dessen ausdrucksstarke Rieslinge durch ihre 

überwältigende Finesse bestechen. Nur allerbestes Lesegut wird verarbeitet, schonend gekeltert und ohne 

Reinzuchthefen vergoren. Die Weine entfalten erst einige Jahre nach der Lese ihren vollen Geschmack.

Die Weine von Fritz Haag imponieren durch ihren Purismus. Die Juffer bietet einzigartige Konditionen - ein 

unkopierbarer Stil zwischen Süße, Frische, Mineralik und einer filigranen Leichtigkeit im Verbund mit Reife und 

Tiefe.

Es ist das Streben nach Harmonie und Balance im Glas, das den Stil von Van Volxem prägt. Animierende Weine 

mit einem eindeutigen Lagenprofil und großem Reifepotenzial – im Stil der berühmten Saarweine um 1900.

Das Weingut Weiser-Künstler – das sind Konstantin Weiser und Alexandra Künstler – ist aus dem 2005 

verwirklichten Traum der beiden entstanden. Um die reiche Flora und Fauna der uralten Weinbergsparzellen 

möglichst unverfälscht zum Ausdruck zu bringen, arbeiten sie von Beginn an strikt biologisch bis hin zu 

biodynamisch.

Immich-Batterieberg

Das Weingut Immich-Batterieberg in Enkirch gehört zu den ältesten Weingütern der Mosel. Erstmals erwähnt wird 

der noch heute erhaltene, mittlere Teil der Weingutsanlage im Jahre 908 n. Chr. in einer Urkunde des letzten 

ostfränkischen Karolingerkönigs Ludwig IV., in der eine Übergabe des Gutes an die Kirche bestätigt wurde.

Dr. Loosen

Seit 200 Jahren ist das Weingut Dr. Loosen in Familienbesitz. Als Ernst Loosen 1988 die Leitung übernahm, da 

erkannte er schnell das großartige Potenzial der Weinberge. 60 bis 100 Jahre alte, wurzelechte Reben in den 

berühmtesten Weinlagen der Mittelmosel bieten perfekte Voraussetzungen zur Erzeugung großer Mosel-Rieslinge.

J.J.Prüm

Das Weingut J. J. Prüm entstand 1911. Heute werden die legendären Weine von Dr. Manfred Prüm und seiner 

Tochter Katharina erzeugt. Grundlage des Familienbetriebes sind stattliche 22 Hektar in besten Lagen der 

Mittelmosel.
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Dönnhoff

2023 Weißburgunder S 90

2018 Weißburgunder S 90

2015 Weißburgunder S 65

2023 Chardonnay S 90

2023 Riesling, Roxheimer Höllenpfad, Erstes Gewächs 75

2021 Riesling, Roxheimer Höllenpfad, Erstes Gewächs 75

2023 Riesling, Höllenpfad im Mühlenberg, GG 155

2021 Riesling, Höllenpfad im Mühlenberg, GG 130

2020 Riesling, Höllenpfad im Mühlenberg, GG 130

2021 Riesling, Kreuznacher Krötenpfuhl, GG 115

2023 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg Felsentürmchen, GG 155

2022 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg Felsentürmchen, GG 150

2020 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg Felsentürmchen, GG 130

2018 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg Felsentürmchen, GG 145

2015 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg Felsentürmchen, GG 145

2023 Riesling, Norheimer Dellchen, GG 180

2022 Riesling, Norheimer Dellchen, GG 150

2021 Riesling, Norheimer Dellchen, GG 150

2020 Riesling, Norheimer Dellchen, GG 145

2018 Riesling, Norheimer Dellchen, GG 185

2023 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, GG 190

2022 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, GG 190

2021 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, GG 185

2020 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, GG 155

2014 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, GG 138

2023 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 125

2022 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 125

2023 Riesling, Kreuznacher Krötenpfuhl, Kabinett 120

2016 Riesling, Kreuznacher Krötenpfuhl, Kabinett 55

2014 Riesling, Kreuznacher Krötenpfuhl, Kabinett 55

2018 Riesling, Oberhäuser Leistenberg, Kabinett 65

2017 Riesling, Oberhäuser Leistenberg, Kabinett 65

2016 Riesling, Oberhäuser Leistenberg, Kabinett 65

2015 Riesling, Oberhäuser Leistenberg, Kabinett 65

2014 Riesling, Oberhäuser Leistenberg, Kabinett 65

2022 Riesling, Niederhäuser Klamm, Kabinett 65

2016 Riesling, Norheimer Kirschheck, Spätlese 80

2023 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2022 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2021 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2020 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2018 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2016 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2014 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 170

2010 Riesling, Oberhäuser Brücke, Spätlese 135

2023 Riesling, Oberhäuser Brücke, Auslese 195

2022 Riesling, Oberhäuser Brücke, Auslese 195

2021 Riesling, Oberhäuser Brücke, Auslese 195

2020 Riesling, Oberhäuser Brücke, Auslese 195

2020 Riesling, Oberhäuser Brücke, Eiswein 324

2000 Riesling, Oberhäuser Brücke, Eiswein 324

2021 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 130

2020 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 130

2018 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 125

2016 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 125

2015 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Spätlese 125

2023 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Auslese 110

2021 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Auslese 125

2018 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Auslese 125

2015 Riesling, Niederhäuser Hermannshöhle, Auslese 105

Schäfer-Fröhlich

2017 Riesling, Schlossböckelheimer Felsenberg, GG 155

2017 Weißburgunder S 55

 

2002 Pinot Noir, Cuvée Caroline 436

DEUTSCHLAND, NAHE

Mit Cornelius Dönnhoff ist mittlerweile die vierte Generation für das Familienweingut verantwortlich. Sein Urgroßvater, Hermann 

Dönnhoff, legte den Grundstein für das Unternehmen. Er füllte seine Weine bereits in den 1920er-Jahren eigenständig ab.

Das Geheimnis von Tim Schäfer-Fröhlich für seine Spitzenweine liegt in der sorgfältigen Handarbeit in den besten Weinbergen und der 

spontanen Vergärung im Edelstahl, um den einzigartigen Charakter jeder Lage hervorzuheben. Die Qualität seiner Weine bestätigt 

seine Methode, denn trotz ihrer Wildheit überraschen sie immer wieder mit neuen Nuancen.

Schlossgut Diel

Das Schlossgut Diel in Burg Layen gehört seit Jahren zu den Spitzenbetrieben Deutschlands und wird seit mehreren Jahren im 

Weinausbau und im Weinberg verantwortlich geleitet von der Tochter Caroline Diel. Perfektion, Finesse und Komplexität auf 

Spitzenniveau.



DEUTSCHLAND, PFALZ
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Friedrich Becker

2015 Spätburgunder, Sankt Paul, Monopol S.P. 235

Von Buhl

2015 Riesling, Forster Freundstück, GG 110

Frank John

2020 Riesling, Buntsandstein 95

2019 Pinot Noir, Kalkstein 185

Knipser

2017 Chardonnay *** 110

2018 Cuvée XR 270

Philipp Kuhn

2017 Riesling, Steinbuckel, GG 78

2018 Weißer Burgunder, Vom Kalksteinfels 58

2018 Muskateller, Freistil 52

2016 Laumersheimer Luitmar 74

Müller-Catoir

2012 Riesling, Terroir Bürgergarten, Erstes Gewächs 101

2018 Muskateller, Haardt 60

Odinstal

2018 Silvaner, Nakt 65

Ökonomierat Rebholz

2017 Riesling, Vom Rotliegenden 80

2017 Riesling, Frankweiler Biengarten, Erste Lage 110 210

2020 Riesling, Ganz Horn, GG 255 540

2019 Riesling, Ganz Horn, GG 160 325

2018 Riesling, Ganz Horn, GG 245 4Dobenschwar/3Blinkschwarzgelb

2017 Riesling, Ganz Horn, GG 195 325

2016 Riesling, Ganz Horn, GG 195

2015 Riesling, Ganz Horn, GG 165

2021 Riesling, Kastanienbusch, GG 245 525

2020 Riesling, Kastanienbusch, GG 250 535

2018 Riesling, Kastanienbusch, GG 195 565

2017 Riesling, Kastanienbusch, GG 185

2016 Riesling, Kastanienbusch, GG 175

2017 Riesling, Im Sonnenschein, GG 145 280

2016 Riesling, Im Sonnenschein, GG 140

2015 Riesling, Im Sonnenschein, GG 140

2022 Weißer Burgunder, Im Sonnenschein, GG 195

2021 Chardonnay R 170

Meyer-Näkel

2018 Weißburgunder 56

2017 Spätburgunder, Blauschiefer 60

Das Weingut Odinstal ist in jeder Hinsicht sehr besonders. Altehrwürdig thront das Gutshaus auf 350 Metern über Meeresspiegel oberhalb der 

Stadt Wachenheim. Noch in den 90er Jahren war die Idee, hier oben Wein zu machen, eigentlich wahnsinnig. Doch in Zeiten des Klimawandels ist 

die Lage zukunftsträchtig. Für den Wein zeichnet Andreas Schumann verantwortlich, einer der ausgewiesenen Experten der Biodynamie in 

Deutschland. 

Seit 2005 werden die Weinberge nach ökologischen Richtlinien bewirtschaftet, kurze Zeit später bereits biodynamisch. Die natürliche Grundlage, 

die den Charakter aller Rebholz-Weine maßgeblich prägt, sind die vielfältigen Böden. Die Lagen um Siebeldingen und Birkweiler profitieren dabei 

von wertvollen Bodenstrukturen auf der Basis von Buntsandstein, Kalk, Rotliegendem und Schiefer.

DEUTSCHLAND, AHR

Der Name Meyer-Näkel steht für feinste Spätburgunder von den spektakulären Schiefer-Steillagen der Ahr – das ist bereits seit Jahrzehnten kein 

Geheimnis mehr. Die Schwestern Maike und Dörte Näkel führen heute erfolgreich in dritter Generation fort, was bereits ihr Vater und Großvater 

auf die Beine gestellt haben. 

Das Weingut Friedrich Becker ist seit 1973 an der Grenze zu Frankreich zuhause.  Es stehen auf den 29 Ha Rebfläche des Weinguts vornehmlich 

rote und weiße Burgundersorten auf Kalkmergel, Löss und Lehmböden.

Das Weingut Reichsrat von Buhl zählt seit der Gründung 1849 zu den renommiertesten Weingütern Deutschlands und steht für eine 

terroirgeprägte, zeitlose Stilistik, die die Herkunft der Trauben aus den besten Deidesheimer und Forster Lagen nachhaltig widerspiegelt.

Das Demeter-Weingut Frank John ist ein Vorreiter in der biodynamischen Weinherstellung. Mit einer tiefen Verbundenheit zur Natur und einem 

starken ökologischen Bewusstsein produziert das Weingut hochwertige Weine, die das Terroir und die Charakteristik der Region zeigen.

Das Weingut Knipser ist bekannt für seine exzellenten Rotweine, die an große französische Vorbilder erinnern. Die kalksteinhaltigen Böden und 

das mediterrane Klima der Region schaffen ideale Bedingungen. Die Weine des Weinguts haben sich zu einer festen Größe auf dem 

internationalen Weinmarkt entwickelt und stehen für höchste Qualität und handwerkliche Perfektion.

Philipp Kuhn war bereits als 20-Jähriger alleinverantwortlich für den Weinausbau und für die Weinberge im elterlichen Gut. Mit dem 1992er 

lieferte er seinen ersten Jahrgang ab. Als noch relativ junger Winzer darf er sich deshalb nach bereits 30 gemeisterten Jahrgängen als alter Hase 

in der Branche bezeichnen.

Seit 1744 in Familienbesitz – aktuell in neunter Generation geführt – zählt Müller-Catoir zu den traditionsreichsten Weingütern der Region und 

sogar ganz Deutschlands. Müller-Catoir wurde fast 100 Jahre von Frauen geleitet, was für den damaligen, konservativ geprägten Agrar- und 

Weinbau-Sektor absolut ungewöhnlich war. Die Groß-, Urgroß- und Ururgroßmutter des heutigen Inhabers Philipp David Catoir prägten das 

Weingut nachhaltig und trugen einen bedeutenden Teil zu seiner heutigen Größe bei.



0,375 l 0,75 l 1,5 l

Georg Breuer

2011 Riesling, Rüdesheimer Berg Schlossberg, Auslese Goldkapsel 195

2008 Riesling, Rüdesheimer Berg Schlossberg, Auslese Goldkapsel 180

2004 Riesling, Rüdesheimer Berg Schlossberg, Beerenauslese 270

J.B. Becker

2013 98

2011 120

2009 Riesling, Berg Bildstock, Auslese 90

1993 Riesling, Rauenthaler Wülfen, Auslese 175

1999 Riesling, Eltviller Sonnenberg, Beerenauslese 275

2015 125

2002 330

1994 237

Eva Fricke

2023 Riesling, Lorcher Krone 248 504

2023 Riesling, Lorcher Schlossberg 162 334

2020 Riesling, Lorcher Schlossberg 162

2023 Riesling, Lorchhäuser Seligmacher 148

2023 Riesling, Mélange 110 228

2020 Riesling, Mélange 110

2021 Riesling, Lorcher Schlossberg, Spätlese 162

Joern

2014 Riesling, Schlossberg 138

2014 Riesling, Hasensprung Stückfass 82

August Kesseler

2021 Riesling, Rüdesheimer Berg Roseneck, Alte Reben, GG 140

2022 Riesling, Rüdesheimer Berg Schlossberg, Alte Reben, GG 125

2021 Riesling, Rüdesheimer Berg Schlossberg, Alte Reben, GG 140

2020 Pinot Noir, Cuvée Max, Rosé 215

2019 Pinot Noir, Assamnnshäuser Höllenberg, GG 385

2016 Pinot Noir, Assmannshäuser Höllenberg, GG 385

2015 Pinot Noir, Assmannshäuser Höllenberg, GG 385

Künstler

2015 Riesling, Hochheimer Hölle, Kabinett 39

2003 Riesling, Hochheimer Hölle, Auslese trocken 116

Robert Weil

2022 Riesling 65

2022 Riesling, Kiedricher Klosterberg, Erste Lage 105

2013 Riesling, Kiedricher Klosterberg, Spätlese 105

2017 Riesling, Kiedricher Turmberg, Erste Lage 105

2013 Riesling, Kiedricher Turmberg, Auslese 145

2011 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Erstes Gewächs 138

2020 Riesling, Monte Vacano 410

2019 Riesling, Monte Vacano 410

2022 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 145

2021 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 125

2020 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 125

2019 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 135

2013 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 130

2002 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Spätlese 205

2022 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 145

2021 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 145

2020 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 145

2019 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 145

2013 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 145

2010 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 242

2003 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Auslese 198

2009 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Beerenauslese 305

2006 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Beerenauslese 305

2005 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Beerenauslese 690

2004 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Beerenauslese 645

2009 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Trockenbeerenauslese 690

2006 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Trockenbeerenauslese 1100

2005 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Trockenbeerenauslese 785

2004 Riesling, Kiedricher Gräfenberg, Trockenbeerenauslese 605

Der renommierte Betrieb mit bald 400 Jahren Familientradition wird heute von Gunter Künstler geführt, der 1982 im Alter von nur 19 Jahren 

seinen ersten Jahrgang unter dem Label abfüllte. 

Unter der Führung von Wilhelm Weil hat sich das Rieslingweingut zu einem weltweit renommierten Spitzenbetrieb entwickelt. Die erstklassige 

Palette des Rheingauer Vorzeigebetriebs reicht von trocken bis edelsüß.

Spätburgunder, Wallufer Walkenberg, Spätlese, trocken

Spätburgunder, Wallufer Walkenberg, Weißherbst Beerenauslese, trocken

Die gebürtige Bremerin Eva Fricke hat in Eltville im Rheingau ihre Heimat gefunden und bewirtschaftet dort 11 Hektar. Als Jugendliche wollte 

sie Bierbrauerin werden, doch dann entdeckte sie ihre Leidenschaft für Wein und pachtete den Betrieb 2006 - zunächst als Hobby; heute mit 

großem Erfolg.

Der Thüringer Jörn Goziewski stellt im Rheingau mutige und außergewöhnliche Naturweine her. Riesling ist Goziewskis Steckenpferd, dazu 

keltert er etwas Pinot Noir, und damit sind die Gemeinsamkeiten mit den Traditionsprodukten der Region auch schon erschöpft: Er setzt auf 

Holz und Zeit, Hefelager, Maischegärung und oftmals auf ganze Beeren im Fass. Aber Goziewski ist es wichtig, dass »nicht erst unsere Enkel 

begeistert sind«, seine Weine sind bei aller Unkonventionalität auch elegant und trinkig.

Das Weingut liegt in der Pinot Noir-Hochburg Assmannshausen und verfügt mit dem Assmannshäuser Höllenberg (die Klone stammen aus 

Burgund, aus der berühmten Lage Clos de Vougeot) und der Lage Rüdesheimer Berg Schlossberg über einige der besten Pinot Noir und 

Riesling Lagen, die der Rheingau in der heutigen Zeit zu bieten hat.

DEUTSCHLAND, RHEINGAU

Im Rüdesheimer Berg liegen die besten Weinberge des renommierten Rheingauer Familienbetriebes. Heute führt Tochter Theresa den 

Familienbetrieb, der sich vor allem mit seinen strukturreichen, trockenen Rieslingen einen Spitzenplatz unter den deutschen Weingütern 

erobert hat.

Im Weingut von Hajo Becker triumphiert die Klassik. Der charismatische Winzer setzt auf komplexe, reife Weine. Die im Holzfass ausgebauten 

Rieslinge sind eine Klasse für sich und präsentieren sich auch nach Jahren noch mit einer erstaunlichen Frische.

Riesling, Wallufer Oberberg, Kabinett, halbtrocken

Riesling, Wallufer Walkenberg, Alte Reben, Spätlese trocken

Spätburgunder, Wallufer Walkenberg, Spätlese, trocken



DEUTSCHLAND, RHEINHESSEN
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Kühling-Gillot

2017 Spätburgunder, Oppenheimer Kreuz, GG 130

Battenfeld-Spanier

2018 Grüner Sylvaner, Leopold 60

2022 Riesling, Kirchenstück, GG 142

2015 Riesling, Heerkretz 60

2017 Silvaner 60

2021 Weißburgunder & Chardonnay 95

2019 Weißburgunder & Chardonnay 95

2016 Weißburgunder & Chardonnay 88

2018 Riesling, Nierstein 80

2018 Riesling, Westhofen 80

2021 Riesling, Westhofener Aulerde, GG 155 335

2018 Riesling, Westhofener Aulerde, GG 135

2017 Riesling, Westhofener Aulerde, GG 155

2021 Riesling, Westhofener Kirchspiel, GG 190 400

2018 Riesling, Westhofener Kirchspiel, GG 185 398

2017 Riesling, Westhofener Kirchspiel, GG 165

2021 Riesling, Westhofener Morstein, GG 225 445

2018 Riesling, Westhofener Morstein, GG 215

2021 Riesling, Westhofener Brunnenhäuschen, GG 215 445

2018 Riesling, Westhofener Brunnenhäuschen, GG 185

2018 Riesling, Westhofener Morstein, Spätlese 95

DEUTSCHLAND, FRANKEN

Rudolf Fürst

2021 Silvaner, Pur Mineral 70

2022 Weißer Burgunder, Bürgstädter Berg 1G 125

2021 Weißer Burgunder R 210

2017 Weißer Burgunder R 180

2021 Frühburgunder R 305

2020 Frühburgunder R 290

2012 Spätburgunder, Hundsrück GG 520

2004 Frühburgunder, Centgrafenberg 320

1999 Parzival 320

Horst Sauer

2018 Silvaner, S, Escherndorfer Lump, Erste Lage 59

2018 Scheurebe, Escherndorfer Lump, Spätlese 59

Am Stein - Ludwig Knoll

2018 Scheurebe, Vinz 65

Paul Fürst hat mit seinen eleganten Spätburgundern aus dem Bürgstadter Centgrafenberg neue Akzente in 

Deutschland gesetzt, doch längst gehören auch seine weiteren Rebsorten zu den Spitzen des Anbaugebietes. 

Sohn Sebastian ist seit 2008 verantwortlich für die Rotweine und wurde 2022 zum Winzer des Jahres gekührt.

Horst Sauer und seine Tochter Sandra bearbeiten zusammen knapp 20 Hektar der besten Weinlagen 

Escherndorfs. Die Weine sind für ihren unnachahmlich kristallklaren, fruchtbetonten Stil bekannt.

1990 erbte Winzer Ludwig Knoll das fränkische Familienweingut Am Stein von seinem Vater. Seiner Philosophie 

zufolge ist Fachwissen ebenso wichtig wie der sorgfältige Umgang mit Reben und Böden, um die höchstmögliche 

Wein-Qualität zu erschaffen – deshalb bewirtschaftet er seine Weinberge streng nach ökologischen Richtlinien. 

Seit 2006 führt Carolin Spanier den Familienbetrieb zusammen mit ihrem Mann. Am liebsten ist sie aber 

Gastgeberin. Auf ihrem Weingut sollen sich die Menschen wohl fühlen, entspannen und in einer angenehmen 

Atmosphäre Wein genießen.

Die Region um Hohen-Sülzen ist berühmt für ihre kalkhaltigen Unterböden. Die ökologische Wirtschaftsweise 

wurde 2005 durch die Biodynamie erweitert und hat zu einer deutlichen Stärkung der Reben geführt. Die 

Mitgliedschaft in der von Nicolas Joly gegründeten „Renaissance des Appellations“ spielt eine sehr große Rolle im 

ganzen Weingut.

Seyberth

Die 7,5 ha Weinberge befinden sich hauptsächlich in den Siefersheimer Lagen Heerkretz und Martinsberg und 

werden seit 2012 von Andreas, Alexandra und Bernd Seyberth ökologisch bewirtschaftet. Mittlerweile sind die 

Weine biodynamisch erzeugt und werden nach Demeter-Richtlinien zertifiziert.

Wittmann

Das Weingut Wittmann existiert seit vielen Generationen. Im Vordergrund stehen bei diesem Weingut die 

Rieslinge und weiße Burgunder. In Deutschland und in der Welt steht es mit seinen trockenen Rieslingen mit nur 

ganz wenigen deutschen Kollegen an der Qualitätsspitze.
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Irene Grünenfelder, Graubünden

2008 Eichholz 205

2007 Eichholz 205

Gantenbein, Graubünden

2018 Pinot Noir 415

2017 Weisze Freyheit 140

2017 Pinot Freyheit 415

2014 Grüner Veltliner, Tradition 140

2016 Grüner Veltliner, Ried Renner 130

2012 Ex Vero I 90

2017 Grüner Veltliner, "M", Smaragd 425

2017 Riesling, Loibner Ried Loibenberg, Smaragd 75 165 305

2012 Riesling, Loibner Ried Loibenberg, Smaragd 115

2013 Riesling, Loibner Ried Steinertal, Smaragd 110

2013 Riesling, Loibner Ried Oberhauser, Smaragd 110

2013 Riesling, Dürnsteiner Ried Kellerberg, Smaragd 190 360

2013 Riesling, "M", Reserve 295

Schloss Gobelsburg, Kamptal

Das Weingut ist seit 1740 im Besitz des Zisterzienser-Klosters von Zwettl. Schon von jeher sind hier 

die klassischen Rebsorten Grüner Veltliner und Riesling vorherrschend.

Werlitsch, Steirerland

Die Firmierung Werlitsch wurde 2004 von Ewald Tscheppe, der den Betrieb von seinem Vater 

übernahm, nach der jahrhundertealten Bezeichnung des Hofes gewählt. Die Bewirtschaftung erfolgt 

nach biodynamischen Methoden.

Heinrich, Burgenland

Das Weingut Gernot und Heike Heinrich hat seinen Sitz in Gols am Neusiedlersee. Die beiden scheinen 

den Betrieb alle Jahre neu zu erfinden – und sich doch stets treu zu bleiben. Das Weingut steht für 

konsequente und durchdachte Veränderung, ist stets am Puls der Zeit, fast immer sogar anderen 

Winzern voraus.

SCHWEIZ

Als Einfraubetrieb betreibt sie seit 1995 das Weingut und kreiert elegante Weine, die durch Klarheit 

und Finesse begeistern. Ihre Weine zählen zu den besten der Schweiz.

Seit 1982 machen Martha und Daniel Gantenbein Wein im Dörfchen Fläsch. Sie wussten: Maßgebend 

ist die Rebe, und so pflanzten sie Burgunder-Klone in ihre Rebberge. Fünf Hektar − und damit der 

grosse Teil − gehören dem Pinot Noir.

ÖSTERREICH

F. X. Pichler, Wachau

Die naturnahe Bewirtschaftung der Weingärten und der schonende Umgang bei der Weinbereitung 

mit geringstmöglichen Eingriffen in der Verarbeitung und Vinifizierung sind die Grundlage für die 

authentischen Weine von F.X. Pichler. Lucas F. Pichler entschied sich vor einigen Jahren, das Weingut 

auf biologischen Anbau umzustellen. Seine Weine sind seit 2022 zertifiziert und tragen das V-Label 

der Veganen-Gesellschaft Österreichs.



FRANKREICH, ELSASS
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Trimbach

2013 Gewürztraminer 85 Kiste Tresenrot/4Dlinkrot

2009 Riesling, Clos St. Hune 400

2008 Riesling, Clos St. Hune 380

2002 Riesling, Clos St. Hune 360

2001 Riesling, Clos St. Hune 415

Zind-Humbrecht

2007 Riesling, Rangen de Thann 154

2007 Riesling, Rangen de Thann 165

2008 Riesling, Clos Windsbuhl 84

FRANKREICH, LOIRE

Belargus, Anjou

2020 Anjou Noir 89

2018 Rouères 198

2020 Rouères Moelleux 260

FRANKREICH, BURGUND

Dauvissat, Chablis

2020 Chablis, Les Preuses, Grand Cru 490

2019 Chablis, Les Preuses, Grand Cru 490

2020 Chablis, Montée de Tonnere, Premier Cru 270

2012 Chablis, Séchet, Grand Cru 295

Raveneau, Chablis

2014 Chablis, Forêt, Premier Cru 430

2020 Chablis, Montée de Tonnerre, Premier Cru 340

Patrick Piuze, Chablis

2020 Chablis, Les Preuses, Grand Cru 370

2019 Chablis, Les Preuses, Grand Cru 368

Das traditonelle Weingut ist vor allem für seine rassigen und trocken ausgebauten Weine bekannt. 

Klassiker des renommierten Betriebes in Ribeauvillé ist der Clos St. Hune - einer der berühmtesten 

Rieslinge der Welt.

Die Familie Humbrecht ist seit mehr als 400 Jahren im Weinbau aktiv. Heute vinifiziert Olivier 

Humbrecht mit die besten Weine des Elsass als Pionier im biodynamischen Weinbau. 

Diese großartige Domaine ist aus dem Verkauf von Pithon-Paillé an Ivan Massonnat hervorgegangen. 

Belargus spezialisiert sich ausschließlich auf Chenin Blanc aus absoluten Spitzenlagen. Die Weinberge 

werden äußerst aufwändig biodynamisch bearbeitet, im Keller wird minutiös und minimalistisch 

gearbeitet.

Die hochdekorierte Domaine setzt heute die Maßstäbe für klassisch ausgebaute Chablis. Die Weine 

werden in Eichenholzfässern vergoren und ausgebaut.

Die Domaine Raveneau wird von den Söhnen Bernard und Jean Marie geleitet. Sie vinifizieren ihre 

Weine traditionell nach Vaters Prinzip. Die Weine werden ausschließlich mit eigenen Hefen vergoren 

und lagern für 18 Monate in Holzfässern.

Trauben aus über 60 Jahre alten Reben und organischen bis biodynamisch bearbeiteten Weinbergen. 

Dazu penibelste Arbeit in Weinberg und Keller und sehr moderater Neuholzeinsatz (minimales 

Toasting der Barrique-Fässer), um die geniale Frucht, die überragende Frische und die hohe 

Mineralität nicht zu konterkarrieren.



FRANKREICH, BURGUND
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Guy Amiot et Fils

2018 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Les Demoiselles 680

Marquis d'Angerville

2018 Pommard, Premier Cru, Combes Dessues 280

2000 Pommard 292

2000 Volnay, Premier Cru, Santenots-du-Milieu 204

1998 Volnay, Premier Cru, Champans 320

Jean-Marc Boillot

2022 Montagny, Premier Cru 118

2023 Puligny-Montrachet 270

2022 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Champs Canet 325

2022 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Les Combettes 340

Chartron

2019 Chassagne-Montrachet 195

2019 Corton-Charlemagne, Grand Cru 580

2018 Chevalier Montrachet, Grand Cru, Clos des Chevaliers Monopole 810

2019 Bâtard-Montrachet, Grand Cru 810

Coche-Dury

2020 Aligoté de Bourgogne 390

2016 Bourgogne Chardonnay 904

2022 Meursault 728

2016 Meursault 2800

2016 Meursault, Genevrières, Premier Cru 4500

2020 Bourgogne Pinot Noir 714

2020 Monthélie Côte de Beaune 475

2019 Monthélie Côte de Beaune 310

2017 Monthélie Côte de Beaune 398

2020 Volnay, Premier Cru 650

2019 Volnay, Premier Cru 440

Jean-Jacques Confuron

1999 Chambolle-Musigny, Premier Cru 231

Seit 1992 ist mit Guy Amiots Sohn Thierry nun die mittlerweile vierte Generation seit Gründung des 

Weinguts zu Beginn der Zwanziger Jahre im Betrieb mit eingebunden.  Seine Weine verbinden in 

perfekter Art die traditionelle Vinifikation mit zeitgemäßem Stil und großer Eleganz.

Das Weingut steht weltweit für hochfeine Spitzenweine aus Volnay. Fast die gesamte Rebfläche liegt 

in hervorragenden Premier Cru Lagen.

Die Domaine in Pommard genießt internationale Anerkennung für ihre erstklassigen 

Burgunderweine. Gegründet von Jean-Marc Boillot, der aus einer renommierten Winzerfamilie 

stammt, kombiniert das Weingut traditionelle Methoden mit moderner Technologie. Boillot legt 

großen Wert auf nachhaltige Weinbergarbeit, um die natürliche Qualität der Trauben zu bewahren. 

Im Keller wird besonderer Fokus auf präzise Vinifikation und minimalen Eingriff gelegt, um das 

Terroir der Côte de Beaune optimal auszudrücken.

In Puligny-Montrachet liegt die 1859 gegründete, 14 ha große Domaine. Heute in 5. Generation wird 

sie von Jean-Michel Chartron geführt. Um die ganze Finesse der Fruchtaromen zu konservieren, baut 

er den Wein nur zu einem Viertel in neuen Holzfässern aus und den Rest in ein- bis vierjährigen 

Fässern. Damit die Holzfassaromen mit den Fruchtkomponenten verschmelzen, vergärt er alle seine 

Weissweine im Pièce.

Die Weine der Domaine Coche-Dury sind legendär und äußerst rar. Das in den 1920er Jahren von 

Léon Coche gegründete Weingut befindet sich heute in der vierten Generation und wird seit dem 

Jahrgang 2010 komplett von Raphaël Coche geführt.

Eine bemerkenswerte Fruchtigkeit, unterlegt mit samtiger Eleganz, ist das Markenzeichen der Weine 

von Alain Meunier-Confuron, der im Ausbau nur wenig neues Barrique einsetzt.



FRANKREICH, BURGUND
0,75 l

Claude Dugat

1999 Gevrey-Chambertin, Premier Cru 340

1997 Gevrey-Chambertin, Premier Cru 560

2003 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Lavaux St. Jacques 520

2001 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Lavaux St. Jacques 500

1999 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Lavaux St. Jacques 522

1998 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Lavaux St. Jacques 460

2000 Griotte-Chambertin, Grand Cru 725

2001 Charmes-Chambertin, Grand Cru 650

2000 Charmes-Chambertin, Grand Cru 620

1998 Charmes-Chambertin, Grand Cru 580

1997 Charmes-Chambertin, Grand Cru 560

1995 Charmes-Chambertin, Grand Cru 550

Benoit Ente

2021 Bourgogne Aligote, Antichtone 185

2022 Bourgogne 240

2021 Bourgogne 240

2021 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Clos de la Truffière 815

2020 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Les Folatières, En la Richarde 715

Jean Noël Gagnard

2019 Bourgogne Hautes Côtes de Beaune Sous Eguison 105

2019 Chassagne-Montrachet, Les Chenevettes 243

2018 Chassagne-Montrachet, Premier Cru, Les Caillerets 482

2017 Chassagne-Montrachet, Premier Cru, Les Caillerets 480

Comtes Lafon

2004 Volnay, Premier Cru, Santenots du Milieu 315

2000 Volnay, Premier Cru, Santenots du Milieu 295

Claude Dugat gehört ohne Zweifel zu den besten Winzern Frankreichs. Seine eleganten und 

anmutigen Pinot Noir sind ein Spiegel des außergewöhnlichen Terroirs des Burgunds. Mehrfach 

prämiert und ausgezeichnet zählen seine Meisterstücke zu den weltweit gesuchten 

Weinraritäten.

Benoît Ente ist eines der kleinsten Weingüter Frankreichs. Die Karriere von Benoît Ente, begann 

1997, als er von seinem Großvater ein 3,59 Hektar großes Weingut erbte, das er seither mit 

seiner Frau Coralie führt. Mit 1.100 bis 1.400 Weinkisten jährlich ist der Ertrag des 

Familienunternehmens streng limitiert, um die Qualität ihrer Weine zu bewahren. Das Ergebnis 

sind äußerst lagerfähige Weine, die in französischen Barriques heranreifen.

Caroline Lestimé hat die väterliche Domaine vom Geheimtipp zu Berühmtheitsstatus geführt. 

Sie hat auf dem Weg dorthin auf naturnahen Weinabu umgestellt und inzwischen ist die 

biologisch-dynamische Wirtschaftsweise vollständig eingeführt. Elegante, mineralische 

Weissweine waren schon lange das Markenzeichen dieses Spitzenweinguts. Durch die 

natürlichen Arbeitsweisen in Weinberg und Keller haben sie noch an Ausdruckskraft und 

Komplexität zugelegt.

Das renommierte Weingut Comtes Lafon, das in Meursault vier Premier Crus sowie beste 

Villages-Lagen besitzt, gehört mit seinen grandios intensiven Chardonnays seit Jahrzehnten zu 

den besten Erzeugern an der Côte de Beaune.
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2020 Mâcon-Verzé 140

2020 Mâcon-Verzé, Les Chênes 140

2020 Mâcon-Verzé, Le Monté 135

2020 Auxey-Duresses 195

2018 Auxey-Duresses 195

2020 Bourgogne 195

2020 Pouilly-Fuissé 213

2015 Chevalier-Montrachet, Grand Cru 1295

2015 Bienvenue-Bâtard-Montrachet, Grand Cru 1270

2014 Bienvenue-Bâtard-Montrachet, Grand Cru 853

2013 Bienvenue-Bâtard-Montrachet, Grand Cru 760

2021 Bourgogne 145

2019 Chablis, Les Monts Mains 260

2019 Chablis, Blanchot, Grand Cru 325

2021 Corton, Grand Cru 690

2021 Meursault, Premier Cru, Genevrières 760

2021 Chassagne-Montrachet, Premier Cru, Cailleret 610

2020 Bienvenue-Bâtard-Montrachet, Grand Cru 1520

2021 Morgon, Cru du Beaujolais 205 470

2021 Vosne-Romanée, Premier Cru, Les Beaux Monts 460

2020 Vosne-Romanée, Premier Cru, Aux Champs Perdrix 390

2019 Vosne-Romanée, Premier Cru, Aux Champs Perdrix 368

2020 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Les Cazetiers 440

2019 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Estournelles St. Jacques 460

2021 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Champeaux 570

2021 Chambolle-Musigny, Premier Cru, Les Noirots 440

2020 Chambolle-Musigny, Premier Cru, Les Hauts Doix 480

2019 Chambolle-Musigny, Pemier Cru, Les Charmes 390

2021 Clos de la Roche, Grand Cru 780

2021 Vougeot, Premier Cru, Les Petits Vougeots 690

2021 Clos de Vougeots, Grand Cru 780

2020 Clos de Vougeots, Grand Cru 715

2019 Clos de Vougeots, Grand Cru 795

2021 Chambertin, Grand Cru 1380

2020 Grands Echezeaux, Grand Cru 1380

2019 Grands Echezeaux, Grand Cru 1390

2018 Auxey-Duresses 2225

2018 Saint-Aubin 2250

2018 Bourgogne 595

2018 Savigny-les-Beaune 2300

Michelot

2020 Meursault, Clos St.Felix, Monopole 198

2020 Puligny-Montrachet 214

Die Weine von Lalou Bize-Leroy gehören zu den begehrtesten Flaschen der Weinwelt. Die Weine 

gelten als komplex und von großer Konzentration und erfreuen sich bei Sammlern und Liebhabern 

großer Beliebtheit. Die in kleinen Mengen produzierten Weine haben ein starkes Alterungspotenzial 

und eine unübertroffene Fähigkeit, ihr Terroir widerzuspiegeln. In den 22 ha Weingärten wird seit 

1988 biodynamisch gearbeitet.

Das Familienweingut Michelot ist eines der bescheidenen und sehr zurückhaltenden Weingüter in der 

Nachbarschaft. Es gehört jedoch zu den besten Erzeugen in Meursault. Die Weine dieser Gemeinde 

sind weltbekannt und hochgelobt. Heute bewirtschaftet die Domaine Michelot 22 Hektar. Regelmäßig 

werden die Weine erst nach einigen Monaten oder sogar Jahren der Flaschenreife für den Verkauf 

freigegeben.

FRANKREICH, BURGUND

Leflaive

Auf fast 300 Jahre Traditon kann die Domaine zurückschauen. Heute gelten die eleganten 

Chardonnays aus Puligny-Montrachet als Inbegriff höchster burgundischer Stilistik und genießen 

einen unzweifelhaften Weltruf.

Lucien Le Moine

Die malolaktische Gärung wird möglichst lange hinausgezögert in dem sehr kühlen Keller in Beaune. 

Der Ausbau der Weine erfolgt auf den Naturhefen.  Die Füllung erfolgt mit Schwerkraft nach 

Vollmond, sobald der atmosphärische Druck günstig ist. Alle Weine werden weder geschönt noch 

gefiltert.

Leroy



0,75 l

2022 Saint-Aubin 290

2022 Meursault, Premier Cru, Les Charmes 395

2022 Meursault, Premier Cru, Les Genevrières 570

2022 Meursault, Goutte d´Or 690

Pierre Morey

2019 Bourgogne 105

Philippe Pacalet

2016 Vosne Romanée, Premier Cru, Les Chaumes 495

2017 Echezeaux, Grand Cru 760

Ponsot

2021 Saint Romain, Cuvée de la Mésange 280

2020 Morey-Saint-Denis, Premier Cru, Clos des Monts Luisants, Vieilles Vignes 810

2003 Gevrey-Chambertin, Cuvée de l'Abeille 605

2004 Chambolle-Musigny, Premier Cru, Les Charmes 302

2003 Clos de la Roche, Grand Cru, Vieilles Vignes 780

1997 Clos de la Roche, Grand Cru, Vieilles Vignes 940

FRANKREICH, BURGUND

Franҫois Mikulski

Das nur etwa 7 ha große Weingut existiert seit 1992, doch es machte aufgrund seiner 

herausragenden Weine schnell weltweit von sich reden. Die Weine erscheinen eher modern im Stil. 

Mikulski vereint Eleganz und Finesse mit Reintönigkeit und Komplexität.

Pierre Morey ist ein Pionier des biodynamischen Weinbaus in Burgund. Neben seiner Tätigkeit als 

Gutsleiter der Domaine Leflaive, wo er die Umstellung auf biodynamische Wirtschaftsweise 

durchführte, baute er seinen Familienbetrieb stetig auf. Inzwischen hat seine Tochter Anne Morey 

Blanc das Ruder übernommen und führt die Domaine sehr erfolgreich weiter.

Philippe stammt aus einer Weinbauernfamilie aus dem Beaujolais. Holzgeschmack möchte er in 

seinen Weinen nicht. Er verwendet nur mindestens drei Jahre alte Barriques. Daher sind seine Weine 

in jungen Jahren zunächst sehr fein, elegant und mineralisch. Im Alter entwickeln die Weine erst 

ihren Schmelz.

Große gehaltvolle Burgunderweinewerden hier mit traditionellen Methoden produziert. Paradelage 

des renommierten Weingutes ist der Clos de la Roche.



0,75 l

Romanée-Conti

2015 Montrachet, Grand Cru 6500

2020 Corton-Charlemagne 2100

2018 Corton, Grand Cru 850

2019 Corton, Grand Cru 950

2020 Corton, Grand Cru 1025

2014 Échezéaux, Grand Cru 1250

2015 Échezéaux, Grand Cru 1350

2018 Échezéaux, Grand Cru 1400

2019 Échezéaux, Grand Cru 1450

2020 Échezéaux, Grand Cru 1475

2021 Échezéaux, Grand Cru 1550

2014 Grands Échezéaux, Grand Cru 1550

2015 Grands Échezéaux, Grand Cru 1650

2017 Grands Échezéaux, Grand Cru 1700

2018 Grands Échezéaux, Grand Cru 1775

2019 Grands Échezéaux, Grand Cru 1850

2020 Grands Échezéaux, Grand Cru 1900

2021 Grands Échezéaux, Grand Cru 2010

2014 La Tâche, Grand Cru, Monopole 2800

2017 La Tâche, Grand Cru, Monopole 2800

2018 La Tâche, Grand Cru, Monopole 3050

2019 La Tâche, Grand Cru, Monopole 3200

2020 La Tâche, Grand Cru, Monopole 3400

2021 La Tâche, Grand Cru, Monopole 3600

2017 Richebourg, Grand Cru 2750

2013 Richebourg, Grand Cru 2800

2016 Richebourg, Grand Cru 2800

2017 Richebourg, Grand Cru 2750

2018 Richebourg, Grand Cru 2900

2019 Richebourg, Grand Cru 3050

2020 Richebourg, Grand Cru 3350

2021 Richebourg, Grand Cru 3400

2015 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2250

2016 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2250

2017 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2250

2018 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2350

2019 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2450

2020 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2650

2021 Romanée-St.-Vivant, Grand Cru 2950

2013 Romanée-Conti, Grand Cru 8500

2017 Romanée-Conti, Grand Cru 10900

2019 Romanée-Conti, Grand Cru 10980

2020 Vosne-Romanée, Premier Cru 840

2018 Pinot Noir, Ygnacia 395

2016 Pinot Noir Ysabel 295

FRANKREICH, BURGUND

Das weltberühmte Burgunderweingut besitzt die Weinberge La Tâche und Romanée-Conti als 

Monopol - dazu die großen Lagen in Échézeaux, Richebourg und der Grand Cru Lage Montrachet. Die 

einzigartigen Weine zählen zu den teuersten und rarsten Gewächsen des Burgunds.

Aufgrund einer Vereinbarung mit der Domaine de la Romanée-Conti und Kierdorf Wein, ist es nicht gestattet, 

die Weinflasche oder Teile davon nach dem Trinkgenuss mit nach Hause zu nehmen.

Due to an agreement with the Domaine de la Romanée-Conti and Kierdorf Wine, it is not allowed to take the 

wine bottle or parts of it home after drinking.

Hyde & Villaine, Kalifornien, USA (Romanée-Conti)

Das Weingut ist ein Gemeinschaftprojekt von Aubert de Villaine, Mitinhaber der Domaine Romanée-

Conti, und dem amerikanischen Cousin seiner Frau, Larry Hyde.



FRANKREICH, BURGUND
0,75 l 1,5 l

Georges Roumier

2015 Chambolle-Musigny 420

2014 Chambolle-Musigny 390

2013 Chambolle-Musigny 363

2004 Chambolle-Musigny 242

2011 Chambolle-Musigny, Premier Cru, Les Cras 572

2016 Morey-St.-Denis, Premier Cru, Clos de la Bussière 490

2014 Morey-St.-Denis, Premier Cru, Clos de la Bussière 450

2012 Morey-St.-Denis, Premier Cru, Clos de la Bussière 435

2011 Morey-St.-Denis, Premier Cru, Clos de la Bussière 205

2001 Morey-St.-Denis, Premier Cru, Clos de la Bussière 480

2014 Ruchottes-Chambertin, Grand Cru 580

Etienne Sauzet

2021 Bourgogne, Haut-Côtes de Beaune Jardin du Calvaire 185

2021 Puligny-Montrachet 220

2021 Puligny-Montrachet, Premier Cru, Les Referts 385

2020 Le Montrachet, Grand Cru 2650

1994 Montrachet, Grand Cru 1200

Trapet

2019 Bourgogne 105

2016 Gevrey-Chambertin, Premier Cru, Alea 492

2019 Chambertin, Grand Cru 1300

2017 Chambertin, Grand Cru 1280

2015 Chambolle-Musigny 413

2009 Chambolle-Musigny, Premier Cru 440

1997 Chambolle-Musigny, Premier Cru, Les Amoureuses 440

2015 Musigny, Vielles Vignes, Grand Cru 1520

2013 Musigny, Vielles Vignes, Grand Cru 1690

1997 Musigny, Vielles Vignes, Grand Cru 1690

2015 Bonnes-Mares, Grand Cru 2695

2013 Bonnes-Mares, Grand Cru 748

2004 Bonnes-Mares, Grand Cru 616

1998 Bonnes-Mares, Grand Cru 605

Das Weingut in Chambolle-Musigny hat sich mit seinen extrakt- und finessenreichen, eleganten, aber 

dabei immer samtigen Weinen längst einen Platz unter den besten Betrieben im Burgund gesichert. 

Die Weine gelten als besonders langlebig und nachhaltig.

Die Weine, die Gerard Boudot auf dem Weingut Etienne Sauzet erzeugt, sind von einzigartiger 

Reintönigkeit, Fruchtigkeit und Eleganz. Das eingebundene Holz ist nur als zarte Note zu schmecken.

Andrée und Jean-Louis Trapet können auf eine Vielzahl bester Weinberge mit bis zu 100 Jahre alten 

Reben zurückgreifen. Sie verstehen sich als Begleiter ihrer Reben. Chambertin Grand Cru bildet die 

Spitze einer ganzen Reihe herausragender Lagen. Mit allergrößter Behutsamkeit wird im Weinberg 

wie im Keller gearbeitet. Das Ergebnis sind Weine von höchster Präzision und Authentizität, in denen 

sich jede noch so feine Nuance des Terroirs widerspiegelt.

Comte Georges de Vogüé

Der legendäre Besitz aus dem 15. Jahrhundert verfügt über 80 Prozent der Grand Cru Lage 

Musigny, aus der die komplexen und nachhaltigen Pinot Noir kommen, die das Weingut weit über 

die Grenzen des Burgund bekannt gemacht haben.



FRANKREICH, BORDEAUX
0,75 l 1,5 l

Belair, Saint-Émilion

2005 Château Belair 295

Canon, Saint-Émilion

1998 Château Canon 345

Canon-La Gaffelière, Saint-Émilion

2020 Château Canon-La Gaffelière 295

2008 Château Canon-La Gaffelière 270

2007 Château Canon-La Gaffelière 270

2006 Château Canon-La Gaffelière 275

Cheval Blanc, Saint-Émilion

2011 Château Cheval Blanc 1650

2008 Château Cheval Blanc 1550

2007 Château Cheval Blanc 1750

2006 Château Cheval Blanc 1650

2004 Château Cheval Blanc 1550

1998 Château Cheval Blanc 2950

1921 Château Cheval Blanc 6l

Figeac, Saint-Émilion

2020 Petit Figeac 215

2018 Petit Figeac 340

2016 Petit Figeac 325

2013 Petit Figeac 275

2016 Château Figeac 995

2015 Château Figeac 995

2010 Château Figeac 1110

2007 Château Figeac 310

2006 Château Figeac 325

2003 Château Figeac 325

2001 Château Figeac 430

Das Weingut gehört seit 1916 der Familie Dubois-Challon, zu deren Besitz auch das Château 

Ausonne zählt. Der Wein kommt zu großen Teilen aus alten Rebstöcken und ist geprägt von Finesse 

und Eleganz.

Im Durchschnitt sind die Reben 25 Jahre alt. 18 bis 20 Monate reifen die Weine langsam in 

Eichenholzfässern, bevor unfiltriert abgefüllt wird. Das Ergebnis sind wunderbar kraftvolle Weine mit 

einer schier unendlichen Komplexität und Tiefe.

Das Weingut gehört dem württembergischen Grafen von Neipperg ist. Dieser hat seinen Hauptsitz in 

der Nähe von Heilbronn. Weinbau ist in dieser Familie schon seit dem 13. Jahrhundert Traditon.

Legendär wurde das Weingut durch den Jahrgang 1921. Ab 1947 glänzt es Jahr für Jahr mit einer 

fast lückenlosen Reihe herausragender Rotweine von erstaunlicher Komplexität.

Die Weinberge von Château Figeac liegen auf einer dicken Kiesschicht aus der Eiszeit. Dieser 

Bodentyp verleiht den Weinen eine elegante Beschwingtheit.



FRANKREICH, BORDEAUX
0,75 l 1,5 l

Margaux, Margaux

2011 Château Margaux 1460

2007 Château Margaux 1250

2006 Château Margaux 1650

2005 Château Margaux 1850

1990 Château Margaux 2530

1998 Château Margaux 6 l Auf Anfrage

Phélan Ségur, Saint-Estèphe

2000 Château Phélan Ségur 245

Beychevelle, Saint-Julien

1995 Château Beychevelle 410

Léoville-Barton, Saint-Julien

2005 Château Léoville-Barton 295

2004 Château Léoville-Barton 295

2000 Château Léoville-Barton 395

1997 Château Léoville-Barton 275

Léoville-Las Cases, Saint-Julien

2011 Château Léoville-Las Cases 470

2010 Château Léoville-Las Cases 575

2009 Château Léoville-Las Cases 580

2008 Château Léoville-Las Cases 305

2004 Château Léoville-Las Cases 315

Léoville-Poyferré, Saint-Julien

2007 Château Léoville-Poyferré 270

2006 Château Léoville-Poyferré 270

2002 Château Léoville-Poyferré 258

Das legendäre Château Margaux erzeugt einge der teuersten Rotweine Frankreichs. Diese 

sehr lagerfähigen Raritäten genießen einen legendären Weltruf und werden regelmäßig mit 

den Höchstnoten bewertet.

Seit einigen Jahren ist Veronique Dausse als Regisseurin an Bord. Sie stammt aus der 

Champagne und hat einen starken Einfluss auf die Qualität des Weinguts. Sowohl die Familie 

Gardinier als auch die neuen Eigentümer Pierre und Philippe Van de Vyvere, die das Weingut 

2018 erworben haben, folgen ihrem Elan und Know-how.

Das Château liegt in Saint-Julien-Beychevelle, in unmittelbarer Nachbarschaft der Gironde. Es 

ist eine Touristenattraktion mit seinem riesigen Blumenrabattenfeld in der südlichen Kurve 

der Route du Vin. In unmittelbarer Nähe von Beychevelle liegen auch die Weingüter Château 

Saint-Pierre und Château Gloria.

Lange führte Anthony Barton den Betrieb und produzierte Rotweine, die trotz des hohen 

Anteils Cabernet Sauvignon sehr weich und geschmeidig wirken.

Markant ist das größte der Weinfelder von Las Cases: als eines der ganz wenigen in 

Bordeaux ist es ein Clos. Auf dem Torbogen steht der große namensgebende steinerne Löwe, 

der auch das Etikett der Weine ziert.

Familie Cuvelier hat Ende der 1970er Jahre das Weingut erworben, umfassend renoviert und 

zu neuen Höhen geführt. Heute genießt das Château einen exzellenten Ruf.



FRANKREICH, BORDEAUX
0,75 l 1,5l

Baron de Pichon-Longueville, Pauillac

2020 Les Griffon de Pichon Baron 195

2007 Château Baron de Pichon-Longueville 295

2004 Château Baron de Pichon-Longueville 295

1999 Château Baron de Pichon-Longueville 295

1998 Château Baron de Pichon-Longueville 305

Pichon-Longueville Comtesse de Lalande, Pauillac

2008 Château Pichon-Longueville Comtesse de Lalande 405

2006 Château Pichon-Longueville Comtesse de Lalande 490

2004 Château Pichon-Longueville Comtesse de Lalande 490

2001 Château Pichon-Longueville Comtesse de Lalande 410

Lafite-Rothschild, Pauillac

2004 Château Lafite-Rothschild 2005

1998 Château Lafite-Rothschild 5200

1986 Château Lafite-Rothschild 3950

Latour, Pauillac

1999 Château Latour 1252

1998 Château Latour 1125

Mouton-Rothschild, Pauillac

2009 Petit Mouton-Rothschild 602

2009 Château Mouton-Rothschild 2850

2007 Château Mouton-Rothschild 1450

2004 Château Mouton-Rothschild 1400

Aus dem rennomierten Château kommen regelmäßig exzellente Weine sehr klassischer Pauillac-

Machart, welche über eine langlebige Fruchtstruktur verfügen.

Bekannt für seine hochklassigen Weine von intensiver Frucht und Eleganz, gehört das Château zu 

den besten des Bordeaux.

Die eleganten und facettenreichen Weine dieses Weinguts gehören seit Jahrzehnten zu den 

Aushängeschildern des Bordeaux. Sein dreihundertjährige Geschichte erzählt von der stetigen 

Suche nach Perfektion.

Vor einigen Jahren wurde Château Latour Stück für Stück umgestellt auf biodynamische Weinbergs- 

 und Kellerarbeit - unbemerkt von der Öffentlichkeit, denn hier geht es nur um Qualität und nicht 

um den schönen Schein.

Hinter dem bekannten Weingut steht vor allem das Lebenswerk von Baron Philippe de Rothschild, 

der die Aufstufung des Guts 1973 von Deuxième auf Premier Cru Classé erreichte. Diese Weine 

gehören zu den herausragendsten Gewächsen des Bordeaux.



FRANKREICH, BORDEAUX
0,75 l 1,5 l

Lafleur, Pomerol

2018 Pensées de Lafleur 420

2012 Pensées de Lafleur 365

2011 Pensées de Lafleur 365

2007 Pensées de Lafleur 395

2018 Château Lafleur 1020

2015 Château Lafleur 1840

2014 Château Lafleur 1840 3690

2013 Château Lafleur 1815

2012 Château Lafleur 1800

2011 Château Lafleur 3720

2010 Château Lafleur 1815 3685

2009 Château Lafleur 1230

2008 Château Lafleur 1210 2640

2007 Château Lafleur 935 2145

2006 Château Lafleur 1045 2200

2003 Château Lafleur 2600

2003 Château Lafleur 3l 5170

2001 Château Lafleur 2100

2001 Château Lafleur 3l 3520

2000 Château Lafleur 2300

1999 Château Lafleur 905

1995 Château Lafleur 3l 6875

1994 Château Lafleur 1045 2310

1993 Château Lafleur 3l 3630

1989 Château Lafleur 2495

1983 Château Lafleur 1890

2021 Société Civile du Château Lafleur Les Champs Libres 356

2020 Société Civile du Château Lafleur Les Champs Libres 356

Pétrus, Pomerol

2017 Château Pétrus 2730

2016 Château Pétrus 5050

2015 Château Pétrus 8900 14700

2012 Château Pétrus 3050

2011 Château Pétrus 6270

2008 Château Pétrus 3950

2001 Château Pétrus 2950

1966 Château Pétrus 3150

La Conseillante, Pomerol

2007 Château La Conseillante 395

2004 Château La Conseillante 405

L'Evangile, Pomerol

2015 Château L'Evangile 795

2006 Château L'Evangile 485

Eine der ganz großen Referenzen des Pomerol ist das Château Lafleur, nach dem auch unser 

Restaurant benannt ist. Jahr für Jahr sorgt das Weingut mit außergewöhnlich komplexen und 

finessenreichen Weinen für Aufmerksamkeit.

Benannt nach dem Apostel Petrus, erzeugt dieses Weingut in aufwändiger Handarbeit und 

traditioneller Methode einen der teuersten Weine der Welt. Die raren und einzigartigen 

Rotweine überzeugen durch Kraft, Eleganz und Langlebigkeit.

Das Weingut gehört zur qualitativen Spitzengruppe im Pomerol und kann auf einige der 

besten Lagen zurückgreifen. Die Weine sind tanninreich, gleichzeitig aber weich und füllig 

mit samtigem Geschmack.

Das Weingut, welches von der Domaine Baron de Rothschild geführt wird, produziert 

qualitativ hochwertigen Rotwein, der mit den Großen des Pomerol mithält.



0,75 l 1,5 l

Smith-Haut-Lafitte, Pessac-Léognan

2012 320

2008 670

2006 305

Pape Clément, Pessac-Léognan

2007 395

2006 395

1999 250

1998 250

Haut-Brion, Graves & Pessac-Léognan

2011 890

2006 820

La Mission Haut-Brion, Graves & Pessac-Léognan

2007 Château La Mission Haut-Brion 435

2004 Château La Mission Haut-Brion 405

2001 Château La Mission Haut-Brion 400

Chasse-Spleen, Moulis

2008 Château Chasse-Spleen 195

2007 Château Chasse-Spleen 195

FRANKREICH, SAUTERNES

Château Rieussec, Sauternes

2009 Château Rieussec 264

2008 Château Rieussec 215

2007 Château Rieussec 231

2005 Château Rieussec 235

Château d´Yquem, Sauternes

2019 Château d'Yquem 980

2010 Château d'Yquem 950

2006 Château d'Yquem 880

1985 Château d'Yquem 825

1962 Château d'Yquem 1045

Château Haut-Brion

Das Anwesen blickt auf eine lange Geschichte zurück, die bis ins 17. Jahrhundert reicht. La Mission Haut-Brion war 

für Jahrzehnte der einzig wirkliche Herausforderer von Château Haut-Brion und wurde 1983 von diesem aufgekauft.

Das Weingut liegt südlich von St. Julien und ist bekannt für den Ausbau in Barriquefässern und eine unfiltrierte 

Abfüllung.

Seit 1985 befindet sich das traditonsreiche Weingut im Besitz der Famile Rothschild. Nur durch ein Rinnsal vom 

Nachbarn Yquem getrennt, konkurriert es mit beständiger Qualität gegen den berühmten Nachbarn.

Als einziges Weingut wurde das Châteu d'Yquem, der Inbegriff des Sauternes und der edelsüßen Weine, 1855 als 

Premier Cru Classé eingestuft. Diese Klassifzierung trägt es bis heute zu Recht.

Château Pape Clément

Château Pape Clément

Château Pape Clément

Château Pape Clément

Das etwa 43 ha große, berühmte Weingut gehört zu den höchstklassifizierten des Bordeaux und wird weltweit sehr 

geschätzt. Die Geschichte des Weinguts ist eng verbunden mit dem unmittelbar gegenüberliegenden Château La 

Mission Haut-Brion.

Château Haut-Brion

FRANKREICH, BORDEAUX

Das im Herzen der Appellation gelegene und aus dem Jahr 1365 stammende Château ist eines der ältesten von 

Bordeaux. Mit dem Kauf durch Daniel und Florence Cathiard im Jahr 1990 begann eine neue Ära. Das Château ist 

weltweit für die Eleganz und den Stil seiner Rot- und Weißweine bekannt.

Smith-Haut-Lafitte

Smith-Haut-Lafitte

Smith-Haut-Lafitte

Das Weingut ist im Besitz der Erben des französischen Dichters Paul Montagne. Die Weine, die heute unter Regie 

von Bernard Pujol und des Besitzers Bernard Magrez aus den über 50 Jahre alten Reben entstehen, sind sehr 

beeindruckend, dicht, kraftvoll, stoffig und lang. Die Weine gehören inzwischen in die absolute Oberliga des Médoc.



0,75 l 1,5 l

2020 Rousanne Vieilles Vignes 305

2007 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 941

2005 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 941

2004 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 935

2004 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 3 l 1870

2001 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 935

2001 Châteauneuf-du-Pape, Hommage à Jacques Perrin 3 l 1870

1986 Châteauneuf-du-Pape 605

2001 Saint Joseph 264

2005 Hermitage 715

2001 Hermitage 429

E. Guigal

2013 Côte Rôtie, La Mouline 790

2002 Côte Rôtie, La Mouline 654

1996 Côte Rôtie, La Mouline 622

2014 Côte Rôtie, La Turque 780

1996 Côte Rôtie, La Turque 654

Paul Jaboulet-Aîné

1996 Hermitage, La Chapelle 522

2021 Condrieu, La Combe de Malleval 195

2021 Saint Joseph, Le Passage 120

2018 Condrieu, Les Vieilles Vignes de Jacques Vernay 285

Das Weingut Jaboulet-Aîné besitzt Weinberge in verschiedenen Appellationen entlang der 

Rhône. Seine besten Syrahs kommen aus der Lage Hermitage La Chapelle. Eine Besonderheit 

des Weinguts sind die unterirdischen Kellergewölbe, in denen der Wein unter optimalen 

Bedingungen reift.

Stéphane Ogier

Derer Sohn des renommierten Winzers Michel Ogier, hat das Weingut übernommen und setzt 

neue Akzente. Seine Weine zeichnen sich durch ein komplexes aromatisches Spiel, Finesse und 

Transparenz aus.

FRANKREICH, RHÔNE

Beaucastel

Seit drei Generationen produziert die Familie Perrin auf Château de Beaucastel Weine 

außergewöhnlicher Intensität und Eleganz. Die komplexen Gewächse aus dem Anbaugebiet 

Châteauneuf-du-Pape werden in großen Eichenfässern ausgebaut und sind ein nachhaltiges 

Spiegelbild des Terroirs.

Jean-Louis Chave

Seit der Gründung des Weinguts 1481 produziert die Familie Chave Wein, heute unter der 

Leitung von Gérard und Sohn Jean-Louis. Bekannt ist das Gut für große Syrahweine, die streng 

limitiert sind.

Marcel Guigal übernahm das Weingut 1961 von seinem Vater Etienne und trug seitdem 

entscheidend zum guten Image der Rhôneweine bei. Als Krönung von Guigals Arbeit gelten die 

Syrahs aus den berühmten Côte Rôtie Einzellagen La Mouline, La Turque und La Landonne.



0,75 l

2021 Condrieu, Chéry 155

2022 Condrieu, Chéry 175

2022 Condrieu, Clos Chanson 175

2021 Saint Joseph Blanc 110

2022 Saint Joseph Blanc 120

2021 Châteauneuf-du-Pape, Magis 320

2020 Châteauneuf-du-Pape, Pierredon, Amphorae 440

2021 Châteauneuf-du-Pape, Omnia 280

2020 Châteauneuf-du-Pape, Bigote, Amphorae 440

2020 Châteauneuf-du-Pape, Crau, Amphorae 440

2020 Châteauneuf-du-Pape, Pignan, Amphorae 440

2021 Condrieu, Les Terrasses de L´Empire 320

2017 Condrieu, Les Chaillées de L´Enfer 435

2021 Saint Joseph Les Côtes 140

2021 Cornas Les Vieilles Vignes 175

2018 Cornas Les Vieilles Vignes Fontaines 295

2020 Cornas Les Vieilles Vignes Fontaines 286

2020 La D18 160

2019 Maccabeu 160

2018 Le Colt 165

Eine der Ikonen im Rhônetal ist diese Domaine in Condrieu. Heute wird sie in der dritten Generation von 

Christine Vernay geleitet, die das Weingut 1996 von ihrem Vater Georges übernahm.

Alain Voge

Der 2020 verstorbene Alain Voge galt als der Kultwinzer der Appellation Cornas. Sein langjähriges Team 

bleibt unverändert. Die handgemachten Weine sind der pure Ausdruck des reinen Terroirs, nicht zuletzt 

durch die biodynamische Bewirtschaftung der Parzellen.

FRANKREICH, ROUSSILLON

Olivier Pithon

Die Domaine umfasst ca. 15 Hektar. Ein wichtiger Grundsatz ist die naturnahe und biodynamische 

Arbeitsweise. Die Böden sind sehr karg und enthalten Schiefer, Mergel und Kalk. Auf ca. 300 Metern 

Höhe werden die Weine deutlich schlanker, filigraner und eleganter werden als die meisten anderen im 

Roussillon hergestellten Weine.

FRANKREICH, RHÔNE

André Perret

Condrieu gilt als die Appellation an der nördlichen Rhône, die als eine der wenigen die Rebsorte Viognier 

voll zur Geltung bringen kann. André Perret ist einer der Winzer, die den aromatischen Charakter der 

Rebsorte hervorragend mit den Granitböden der Lagen in Condrieu in Einklang bringt. 50 Prozent der 

Trauben werden im Stahltank, 50 Prozent im Holzfass vergoren. Von den Granitböden kommt eine 

schöne Frische und Mineralität.

Rotem & Mounir Saouma

Dieses neue Projekt des Ehepaars Saouma von Lucien Le Moine ist eine der neusten und aufregendsten 

Geschichten im Châteauneuf-du-Pape. Die Leidenschaft für die burgundischen Weine wird hier auf die 

dichten, intensiven Rhône-Weine projiziert. Die Eleganz und Finesse der Burgunder wird aus den 

sonnenverwöhnten, dickschaligen Grenache und Syrahtrauben herausgekitztelt, indem der Wein bis zu 

vier Jahren in Amphoren und Fässern lagert. „Die Trauben aus dem Burgund und dem Chateauneuf sind 

sich gar nicht so unähnlich“, so Mounir Saouma, „beide machen seidige, elegante und mineralische 

Weine.“

Georges Vernay



ITALIEN
0,375 l 0,75 l 1,5 l

Cantina Terlan, Südtirol

1991 Terlaner, Rarität 963

2015 Terlaner, I Grande Cuvée 650

2012 Terlaner, I Grande Cuvée 715

Foradori, Trentino

2015 Teroldego 65

2014 Teroldego 65

2006 Granato 170

Conterno, Cantine Nervi, Piemont

2018 Gattinara 185

2020 Nebbiolo d`Alba, Vigna Albione 380

2019 Nebbiolo d`Alba, Vigna Albione 398

2021 Barbera d`Alba, Cerretta 198

2020 Barbera d`Alba, Cerretta 198

2018 Barbera d`Alba, Cerretta 198

2015 Barolo Riserva, Monfortino 1900

2013 Barolo Riserva, Monfortino 1800

2010 Barolo Riserva, Monfortino 2600

Gaja, Piemont

2021 Langhe, Alteni di Brassica 490

2020 Barbaresco 450 810

2019 Barbaresco 1170

1998 Barbaresco, Sori San Lorenzo 1050

1997 Barbaresco, Sori San Lorenzo 650

2019 Barolo, Dagromis 340

1997 Barolo, Sperss 765

Giacosa, Piemont

2005 Barbaresco, Rabajà di Barbaresco 410

2007 Barbaresco, Asili 286

2003 Barbaresco, Asili 205

2001 Barbaresco, Asili 253

2007 Barbaresco, Santo Stefano 275

2005 Barbaresco, Santo Stefano 275

1997 Barbaresco, Santo Stefano 3l 1083

2005 Barolo, Falletto di Serralunga d`Alba 375

2000 Barolo, Falletto di Serralunga d`Alba 242

2004 Barolo, Rocche del Falletto 770

2003 Barolo, Rocche del Falletto 770

Oddero Poderi e Cantine, Piemont

2019 Nizza, Barbera d´Asti 90

2018 Barolo 190

Tenuta Santa Seraffa, Piemont

2018 Gavi 58

Die Tenuta Santa Seraffa ist noch ein junges, aufstrebendes Weingut, das sich in kürzester Zeit 

einen Namen in dem traditionsreichen Gebiet erarbeitet hat - mit sorgfältiger Pflege der Weinberge 

und modernster Kellertechnik entstehen vielschichtige, sehr typische Weine. Cortese ist die 

traditionelle Weißweinrebsorte, aus der die Weine rund um Gavi entstehen. 

Die charaktervollen Weine stammen von ausgesuchten Terlaner Einzellagen. Erst nach der 

optimalen Flaschenreife kommen besonders eigenständige Weine in den Verkauf.

Elisabetta Foradori greift nicht in das Weingut ein. Es wird nichts hinzugefügt, aber sie leitet den 

Wein, während sie auf seine Bedürfnisse achtet. So behält der Wein eine ausdrucksstarke 

Spontanität und trägt die Persönlichkeit seines lebendigen Rohstoffs.

Nervis Gattinara ist ein 100%iger Nebbiolo aus den auf zwischen 290-420m Höhe gelegenen 

Weinbergen Molsino, Valferana, Garavoglie und Casacce. Der Ausbau erfolgt über drei Jahre in 

Botti, den traditionellen, großen Holzfässern der Region, sowie weiteren 6-12 Monaten Flaschenreife 

nach der Abfüllung.

Angelo Gaja gilt als der große Erneuerer des Piemonteser Weinbaus und ist bis heute einer der 

besten Winzer der Region. Seine bemerkenswert eleganten und komplexen Weine gelten weit über 

die Region als Meisterstücke der italienischen Winzerkunst.

Bruno Giacosa gilt als Meister des traditionellen Stils im Piemont. Alle Weine reifen in großen 

Fässern. Das Hauptaugenmerk des Winzers loiegt auf der Arbeit im Weinberg, um das bestmögliche 

Lesegut zu erhalten.

Christina Oddero hat 1997 nach generationenlanger Männerherrschaft die Leitung des 

Spitzenweingutes in Langhe übernommen. Die Diplom-Önologin hat den Betrieb zu den historischen 

Größen unter den Barolo-Produzenten geführt. Seit 2008 wird in den Weinbergen biologischer 

Anbau betrieben.



ITALIEN
0,75 l 1,5 l

Podere Il Carnasciale, Toskana

2022 Carnasciale Botte Grande 195

2020 Carnasciale 178

2019 Il Caberlot, Sommelleria 405

2021 Il Caberlot, Sommelleria 415 850

2019 Il Caberlot 870

2017 Il Caberlot 820

Fattoria Nittardi, Toskana

2021 Chianti Classico, Casanuova di Nittardi, La Doghessa 120

2016 Chianti Classico, Casanuova di Nittardi, La Doghessa 120

2017 Chianti Classico, Riserva 155

2013 Chianti Classico, Riserva 160

2011 Chianti Classico, Riserva 315

2018 Nectar Dei 175

2013 Nectar Dei 180

Fontodi, Toskana

2018 Flaccianello della Pieve 395

2017 Flaccianello della Pieve 315

Castello di Ama, Toskana

2001 L'Apparita 410

1997 Vigneto Bellavista, Chianti Classico 215

1997 Vigneto la Casuccia, Chianti Classico 215

Marchesi Antinori, Toskana

2021 Tignanello 480

1999 Solaia 3 L 2700

Das Weingut liegt in der Toskana nordöstlich von Siena und auf seinen damals 0,3 Hektar entstand 

1988 sein erster Jahrgang "Il Caberlot" - eine Wortzusammensetzung aus Cabernet Sauvignon und 

Merlot.

Seit 1981 ist der Frankfurter Verleger und Galerist Peter Femfert zusammen mit seiner Frau 

Stefania Canali Eigentümer des Weinguts. Die historischen Gebäude wurden liebevoll renoviert und 

die Weinberge nach und nach neu bepflanzt. 1992 wurde der alte Keller durch einen modernen 

ersetzt und ein kompetentes Team von weinbegeisterten Experten zusammengestellt. Als Önologen 

konnte man Carlo Ferrini gewinnen. Seit 2013 ist Léon Femfert, Stefanias und Peters ältester Sohn, 

auf dem Weingut vollbeschäftigt und kontrolliert sowohl die Produktion als auch die ökonomischen 

Aspekte Nittardis.

Der Respekt vor der Natur in der Philosophie der Azienda Fontodi ist fest verankert. Seit vielen 

Jahren wird das Gut biodynamisch bewirtschaftet. Die rund 400 Meter hohen Rebhügel öffnen sich 

wie in einem riesigen Amphitheater nach Süden. Die besten Sangiovese-Trauben werden aus einem 

einzigen Weinberg für den berühmten und erstmals 1981 hergestellten „Flaccianello della Pieve“ 

ausgewählt.

Das Weingut liegt im Herzen des Chianti Classico Gebiets. Seit Jahrzehnten produzieren Lorenza 

und Marco einige der besten Weine der Welt. Der Betrieb wurde 1974 von vier Familien gegründet 

und ist mittlerweile auf 250 ha angewachsen.

Von der sonnigsten Ecke des Hügels von Tignanello, aus den besten Trauben des besten Weinbergs 

- so entsteht auf dem gleichnamigen Weinberg Solaia, der aus Cabernet Sauvignon, Cabernet Franc 

und Sangiovese hergestellt wird.



ITALIEN
0,75 l 1,5 l

Monteverro, Toskana

2018 Chardonnay 220

2016 Monteverro 420

2015 Monteverro 450

2011 Monteverro 475

Ornellaia, Toskana

2022  Le Serre Nuove d`Ornellaia 220

2021 Ornellaia 615

2006 Ornellaia 585

1998 Ornellaia 3 l 2350

1997 Ornellaia 495

1990 Ornellaia 590

Tenuta San Guido, Toskana

2021 Guidalberto 210

2020 Guidalberto 210

2001 Guidalberto 205

1999 Sassicaia 430

In dem Weingut in der Maremma wird oganisch gearbeitet, im Edelstahl spontan vergoren 

und nach Parzellen getrennt ausgebaut. Die Reifung erfolgt dann im Barrique aus 

französischen Edelküfereien. Für die Abstimmung der finalen Blends ist mit Michel Rolland 

einer der erfahrensten Gaumen der Weinwelt verantwortlich.

Die Produktionsphilosophie dreht sich stets um das Streben nach Vorzüglichkeit. 

Schnellverfahren während der Produktion sind verboten und werden nicht geduldet. Nur so 

gelingt es, Trauben in höchster Qualität in jedem Jahr zu lesen.

Durch die Hochzeit von Mario und Clarice 1930 begann alles. Sie teilten die Liebe zu 

Vollblutpferden und so entstand die Partnerschaft mit dem Pferdezüchter Tesio. Marios Liebe 

zu gutem Wein veranlasste ihn 1942, Cabernetreben für die spätere Sassicaia zu pflanzen.



SPANIEN
0,75 l 1,5 l

López de Heredia, Rioja

2016 Viña Gravonia, Crianza, Viura 185

2012 Viña Bosconia, Reserva 125

2012 Viña Tondonia, Reserva 160

2004 Viña Bosconia, Reserva 125

2004 Viña Tondonia, Reserva 160

Roda, Rioja

2016 Cirsion 380

Abadia Retuerta, Ribera del Duero

2011 Selección Especial, Vino de la Tierra de Castilla  198

2012 Petit Verdot 402

1965 Unico 1760

Unico Reserva Especial 85-86-90 715

2021 PSI 145

2020 Flor de Pingus 280

2019 Pingus 1750

Dass hinter dem teuersten, rarsten und für viele Kritiker besten Wein Spaniens ausgerechnet ein 

Däne steckt, gehört sicher zu den amüsantesten Anekdoten der internationalen Weinszene. Denn 

Peter Sisseck - der Macher hinter dem Pingus - wurde 1962 in Kopenhagen geboren. Nach einer 

grundsoliden Ausbildung an der Universität in Bordeaux arbeitete er in Frankreich und Kalifornien, 

bevor er in der Ribera del Duero seine vinophile Wahlheimat fand. Neben der Bodegas Dominio de 

Pingus ist er der verantwortliche Önologe bei der Hacienda Monasterio und anderen.

Don Rafael López de Heredia y Landeta legte in den Jahren 1913-14 Viña Tondonia an, 100 ha 

groß, der später zum berühmtesten Weinberg und Produkt der Bodega werden sollte und mit 

Tempranillo bepflanzt ist. Die Weißweine Viña Gravonia stammen von einem Weinberg in 340 m 

Höhe. 24 ha Viura wachsen hier.Die Hänge in Südlage sind karg und steinig, und die Wurzeln 

müssen tief ins Erdreich dringen.

Die Bodega liegt in direkter Nachbarschaft von Viña Tondonia und besitzt ein beeindruckendes 

unterirdisches Kellergewölbe, das in den Felsen getrieben wurde. Insgesamt werden 120 ha sehr 

unterschiedlicher Terroirs und Ökosysteme bewirtschaftet, die in Höhen zwischen 380 und 650 m 

über dem Meeresspiegel liegen.

Ángel Anocibar zeichnet sich verantwortlich für den raketenhaften Aufstieg des Weinguts. Durch 

einen naturnahen, nachhaltigen Anbau und den Einsatz modernster Ausbaumethoden hat er dem 

vergleichsweise jungen Weingut schnell internationale Beachtung beschert.

Vega Sicilia, Ribera del Duero

Seit Vega Sicilia 1982 Teil des Lebens der Familie Álvarez wurde, ist das Weingut stetig gewachsen. 

Dazu wurden Weine aus verschiedenen Weinbaugebieten eingeführt und der Grundstein für eine 

vielversprechende und äußerst erfolgreiche Zukunft gelegt.

Dominio de Pingus, Ribera del Duero



SPANIEN

Celler de Capcanes, Montsant 0,375 l 0,75 l 1,5 l

2021 La Nit de les Garnatxes Sand 39

2021 La Nit de les Garnatxes Limestone 39

2021 La Nit de les Garnatxes Clay 39

2021 La Nit de les Garnatxes Slate 39

2016 La Nit de les Garnatxes 105

2021 Peraj Petita 85

2022 Marko, Terlegiz 180

2021 Marko, Loretxoa 100

1998 Clos Martinet 465

2016 Artigas 68

2016 Chateau Musar 115

2015 Chateau Musar 130

Château Musar

Für den in kleinster Menge erzeugten Augenstern des Hauses, den weißen Château Musar, kommen nur die hier 

schon immer existierenden, weit über hundert Jahre alten Prephyloxera-Reben der Obaideh und Merwah zum 

Einsatz. Das sind die Ursprungsreben von Chardonnay und Semillon. Hier in Becaa wird alles reif – beste 

Bedingungen für biologischen Weinbau.

Mas Alta, Priorat

Bodegas Mas Alta liegt im landschaftlich extremsten Bereich des Priorat und verfügt über die ältesten Rebbestände 

der ganzen Region. Die Rebbestände, natürlich regionstypisch überwiegend Garnacha, sind zwischen 50 und 120 

Jahre alt und teilweise wurzelecht. Mit dem Terroir und der exponierten Lage sind dies beste Voraussetzungen für 

extrem tiefgründige Weine.

Im katalanischen Dorf Capcanes schlossen sich 1933 zahlreiche Weinbauern zu einer Genossenschaft zusammen. 

Das ganze Dorf lebt für den Wein. Unter der Leitung des Deutschen Jürgen Wagner werden dort bodenständige und 

ehrliche Weine produziert.

Oxer Wines, Baskenland

Oxer bewirtschaftet Weinberge in der Rioja und im angrenzenden Baskenland. Letztere liegen um das Haus der 

Familie. Nach baskischer Tradition werden Häusern Namen verliehen und so tragen die Weine, die letztendlich aus 

diesen Weinbergen entstehen, immer den Namen des Hauses: Marko. Die Rebsorten Hondarrabi Zuri, Hondarrabi 

Zuri Zerratia, Mune Mahatsa, Izkiriota, Sauvignon Blanc, Riesling und Hondarrabi Beltza wachsen hier auf Lehm, Kalk 

und Mergelböden und profitieren von einem gemäßigten, atlantisch geprägten Klima.

Mas Martinet, Priorat

In den 1980er Jahren gründete José Luis Pérez sein Weingut, rekultivierte uralte Garnacha und Carinera Weinstöcke 

und ergänzte sein Sortiment mit Syrah, Merlot und Cabernet. Seine Weine gehören zu den besten des Priorat.

ASIEN, LIBANON




